
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,

wir freuen uns sehr, Ihnen und Euch das Gymnasium Waldstraße am alljährlichen Tag der offenen 
Tür vorstellen zu dürfen und heißen Sie und Ihre Kinder an unserer Schule herzlich willkommen. 
Wir haben in dieser Broschüre einige wichtige Fakten und Information über das Schulleben an der 
„Waldstraße“ zusammengestellt, die sowohl für Sie als Eltern als auch für unsere künftigen Schüle-
rinnen und Schüler von Interesse sind.

Natürlich finden Sie auf unserer Website weitere Informationen (www.gy-waldstrasse.de) und 
selbstverständlich stehen wir und das ganze Kollegium der Schule am Tag der offenen Tür und auch 
darüber hinaus für Fragen zur Verfügung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie / Euch im nächsten Schuljahr als Teil der Schulgemein-
schaft am Gymnasium  Waldstraße begrüßen dürften.

Mit herzlichen Grüßen

Anette Christiani
(Schulleiterin)

Dr. Cornelia Bering
(Stellvertretende Schulleiterin)

Anja Sauer
(Erprobungsstufenkoordinatorin)

Das Gymnasium Waldstraße, Hattingen
Schulbroschüre
Unsere Schule im Profil

FÖRDERUNG DES BEGLEITETEN ÜBERGANGS VON 

DER GRUND-/ ZUR WEITERFÜHRENDEN SCHULE 

• Tag der offenen Tür im November mit Schnupper-

unterricht, Führungen, Öffnung der Fachräume, 

offenem Unterricht, Beratungen, Wagnisparcours 

• Angebot, einen Tag im normalen Schulalltag zu 

hospitieren

• Informationsveranstaltung für die Eltern der 

Grundschüler im Januar mit Vorstellung der 

Klassenlehrerteams (möglichst jeweils mit einer 

weiblichen und einer männlichen Lehrkraft 

besetzt)

• Kennenlernnachmittage nach den Osterferien

• Infobroschüre für die Eltern am Einschulungstag, 

an dem die Eltern der dann sechsten Jahrgangs-

stufe traditionell die neuen Eltern im Schulcafé 

begrüßen und verpflegen

• WILUK-Aktion (Wir lernen uns kennen): zwei 

Klassenlehrertage zu Beginn der ersten Woche, 

bei Bedarf ein weiterer vor den Herbstferien

• Busschule in Zusammenarbeit mit dem VER

• Klassenpaten, die in der Regel eine Streitschlich-

terausbildung haben

• Gemeinsamer Beginn der 1. Klassenpflegschafts-

sitzung für alle 5. Klassen

• Hospitationen der zukünftigen Klassenlehrer an 

den Hattinger Grundschulen: Kennenlernen der 

zukünftigen Schüler sowie Austausch mit den 

Grundschullehrern zu Übergangsempfehlungen 

und schulinternen Lehrplänen

SCHULUNG DER SOZIALKOMPETENZ

• Ergänzungsstunde in der Stufe 5, verbunden mit 

der Einführung eines Klassenrats

• Theaterstück zur Mobbingprophylaxe im ersten 

Schulhalbjahr der Klasse 5

• Workshop zur Stärkung der Persönlichkeit im 

zweiten Schulhalbjahr der Klasse 5

• Klassenfahrt in der Regel in Klasse 5 mit dem 

thematischen Schwerpunkt der Sozialkompetenz-

förderung (Dauer: 3-5 Tage, Kosten: bis zu 200 €)

• Sozialpädagogische Betreuung durch eine Sozial-

arbeiterin, die einmal in der Woche den ganzen 

Vormittag ansprechbar ist

STÄRKUNG DER MEDIENKOMPETENZ

• Thematisierung des Umgangs mit Handy und Co. 

in der Ergänzungsstunde

• Handyverbot für die Erprobungsstufe

• Medienpädagogische Arbeit in Klasse 6 mit 

externen Partnern, z.B. einem Diplommedien- 

pädagogen

• Elternabend mit Referenten zum Thema  

Mediennutzung

• nach Möglichkeit: Theaterstück/Film mit Nachar-

beitung zum Thema Cybermobbing im Fach 

Politik

UNSER ERPROBUNGSSTUFEN-KONZEPT
Anschrift / Kontakt

Gymnasium Waldstraße
Waldstraße 58
45525 Hattingen

Frau Becirovic & Frau Freisewinkel (Sekretariat)

Telefon:  0 23 24 - 902 98 - 0
Fax:  0 23 24 - 902 98 - 29
E-Mail:  sekretariat@gy-waldstrasse.de

Frau Anette Christiani & Frau Dr. Cornelia Bering (Schulleitung)

E-Mail:  a.christiani@gy-waldstrasse.de
E-Mail:  c.bering@gy-waldstrasse.de

Schulträger

Stadt Hattingen
Fachbereich 51
– Jugend, Schule und Sport –
Abteilung Schulverwaltungsamt
Hüttenstraße 43
45525 Hattingen

Telefon:  0 23 24 - 204 22 65
E-Mail:  webmaster@schulen-hattingen.de

Scheuen Sie sich nicht, uns anzusprechen, wenn  Sie zusätzliche Bera-tungen oder Gespräche wünschen.

SPRECHZEITEN NACH  VEREINBARUNG!



Momentan werden am Gymnasium Waldstraße  
ca. 800 Schülerinnen und Schüler von 55 Lehrerinnen 
und Lehrern unterrichtet. Nach außen präsentiert 
sich unser Altbau wunderschön renoviert, im Inneren 
wird moderner Unterricht gestaltet, da viele Räume 
technisch auf dem neuesten Stand sind.

Besonders die naturwissenschaftlichen Fachräume 
laden durch hochwertige Ausstattung zum Experi-
mentieren und Forschen ein. Neben dem regulären 
Unterricht in den MINT-Fächern (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik) gibt es 
zahlreiche weitere Angebote im Rahmen von AGs, 
Wahlpflichtfächern und Exkursionen (z.B. Program-
mieren von Robotern, Zooschule im Tierpark Bochum, 
Alfried-Krupp-Schülerlabor, Ökostation am Sorpesee, 
Teilnahme an Wettbewerben wie „Jugend forscht“ 
und „Freestyle physics“, Schulgarten).

Seit dem Schuljahr 2017/18 bieten wir das Profil 
Englisch bilingual an. Der bilinguale Unterricht 
umfasst erweiterten Englischunterricht in Klasse 
5 und 6, englischsprachigen Sachfachunterricht 
in der Mittelstufe in Erdkunde / Geschichte und 
ein bilinguales Abitur (LK Englisch + bilinguales 
Sachfach als Abiturfach). Der „Bili-Zweig“ hat neben 
ausgezeichneter Sprachkompetenz die intensivere 
Beschäftigung mit Inhalten des englischsprachigen 
Bezugsraums zum Ziel.

Neben Englisch kann man bei uns Französisch, 
Latein und Spanisch als Fremdsprache 
erlernen. Zahlreiche Schüler erwerben 
jedes Jahr Sprachzertifikate, die in AGs 
vorbereitet werden.

Musisches Talent kann bei uns in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck gebracht werden: Orchester, Jazzband, 
Chor, Klavier-AG und begabte Solisten präsentieren bei 
Weihnachts- und Sommerkonzerten ihr Können und 
bereichern auch andere Schulereignisse mit Musik. 
Auch im Kunst- und Literaturunterricht entstehen 
immer wieder Arbeiten, die einem breiteren Publikum 
präsentiert werden (Ausstellungen, Theaterauffüh-
rungen, Videopräsentationen etc.).

Die Möglichkeit, Kultur zu erfahren, ergibt sich für 
unsere Schüler auch im Rahmen unserer Kursfahrten 
der Oberstufe: Berlin/Paris (EF), Europa (Q2). 
Besonders stolz sind wir darauf, unseren Schülern 
internationale Austauschmöglichkeiten nach England, 
Polen und Italien anbieten zu können. 

Darüber hinaus besteht seit 1991 die internationale 
Zusammenarbeit im Rahmen von ROTA:  Einmal 
jährlich kommen ca. 80 Schülerinnen und Schüler aus 
Belgien, den Niederlanden, Großbritannien, Spanien 
und des Gymnasiums Waldstraße für eine Woche 
zusammen, um gemeinsam an einem gesellschaftsre-
levanten Thema zu arbeiten. 

Durch unsere überschaubare Größe geht es an der 
Waldstraße familiär zu, Schüler und Lehrer kennen und 
respektieren sich gegenseitig. In allen Jahrgangsstufen 
ist es für uns somit eine Selbstverständlichkeit, dass 
die Heranwachsenden mit ihren individuellen Stärken 
und Schwächen im Mittelpunkt der pädagogischen 
Arbeit stehen: Die Förderung von Begabungen ist für 
uns ebenso wichtig wie die Unterstützung bei schuli-
schen und sozialen Schwierigkeiten. 

Gezielte Herausforderungen erhalten begabte Schüler 
bei uns durch das Parallelsprachenprogramm, das 
Erweiterungsprojekt, die Teilnahme an Wettbe-
werben, die Schüler-UNI und vielfältige Projekte, die 
sich aus dem Unterricht ergeben. Unterstützung bei 
Schwierigkeiten bieten wir im Rahmen von Ergän-
zungsstunden in den Hauptfächern, Nachhilfe durch 
ältere Schüler, Hausaufgabenbetreuung, Methoden-
training und Beratungsangebote durch die Caritas, 
Schulsozialarbeiter und Lehrer.

Mit ihren individuellen Stärken und Potenzialen 
setzen sich unsere Schüler im Rahmen der Berufs-
wahlorientierung auseinander, die in einigen Fächern 
bereits in der Jahrgangsstufe 7 beginnt und auf dem 
Weg zum Abitur immer weiter ausgebaut wird. Es ist 
uns ein zentrales Anliegen, die notwendigen Kompe-
tenzen für eine eigenverantwortliche und tragfähige 
Berufs- bzw. Studienwahl zu vermitteln und die Schüler 
zu befähigen, erfolgreich an Bewerbungsverfahren 
teilzunehmen. 

Wir sind uns am Gymnasium Waldstraße der Tatsache 
bewusst, dass Schule mehr sein muss als eine Wissens-
vermittlungsinstanz, sie ist zunehmend auch Lebens-
mittelpunkt und Erziehungsinstitution. Seit 2015 
tragen wir das Gütesiegel „Gesunde Schule“. Eine 
gesunde Schule ist eine Schule, in die Kinder und Ju-
gendliche gerne kommen: Nicht nur, weil sie Leistung 
zeigen wollen und können, sondern weil es zahlreiche 
Bereiche gibt, die fern vom Leistungsdruck das  
Miteinander fördern.

Unterricht interessiert erleben

Kultur vielfältig erfahren 

Persönlichkeit 
individuell entwickeln

Lebensraum 
ganzheitlich gestalten

 Die Übermittagsbetreuung bietet für alle Jahrgangs-
stufen einen zentralen Treffpunkt: In unserer Mensa 
gibt es eine ausgewogene Menüauswahl sowie Spiel- 
und Sportangebote.

Soziales Lernen steht bei Fahrten mit pädagogischem 
und sportlichem Schwerpunkt (Erprobungsstufe, Ski-
lehrgang der 8. Klassen) ebenso im Mittelpunkt wie bei 
der Ausbildung unserer Schüler zu Streitschlichtern, 
Schulsanitätern und Sporthelfern. Auch im Rahmen 
des Sozialpraktikums im Wahlpflichtbereich lernen 
unsere Schüler die Bedeutsamkeit verantwortungs-
bewussten Handelns schätzen und engagieren sich 
darüber hinaus in weiteren sozialen Projekten (Fair 
Trade Schule, Aktion 100.000).

ABWECHSLUNGS- REICHE & INNOVATIVE ANGEBOTE

FIT FÜR DIE ZUKUNFT

FAMILIÄRE 

ATMOSPHÄRE 


